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Frühling 2024

Das lange Warten hat end-
lich ein Ende, denn Ende 
April öffnet das „Café  
EisWaffler“ seine Pforten, 
und die Hohenpeißenber-
ger können wieder fleißig 
drauf los schlecken!
Doch nicht nur für Eislieb-
haber ist gesorgt, denn 
neben Eis aus eigener Her-
stellung wird’s auch Kaffee 
und hausgemachte Kuchen 
geben. 

Zur Eröffnung gibt’s zu je-
der Eisbestellung eine kleine 
Probierkugel obendrauf und 
für jedes Kind eine Kugel 

gratis! Auf viele große und 
kleine Naschkatzen freut 
sich Konditormeisterin Maria 
Waffler, die neue Betreiberin 
des Eiscafés in der Ortsmitte.

Neueröffnung der  
Hohenpeißenberger 

Eisdiele!

Maria Waffler

Die Gemeindeverwaltung wünscht  
allen Bürgerinnen und Bürgern ein  

frohes und erholsames Osterfest.
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Hohenpeißenberger  
Jahreskalender 2024  

wird vorgestellt

Seit nunmehr 16 Jahren 
stellt das Gemeinderatsteam 
der Gruppierung CSU/Par-
teilose einen Jahreskalender 
für Hohenpeißenberg gratis 
zur Verfügung.
Gerlinde Rasch fragt dazu 
bereits ab Herbst die Jahres-
termine für das kommende 
Jahr bei den örtlichen Ver-
einen ab. Jedes Jahr wird 
der Kalender individuell mit 
Bildern aus dem Ortsge-

schehen oder historischen 
Ansichten gestaltet und  
von den Fraktionsmitglie-
dern von CSU/Parteilose 
finanziert und mit den bes-
ten Wünschen für ein frohes 
Weihnachtsfest und ein ge-
sundes, neues Jahr am Ort 
ausgetragen.
Bei der Vorstellung des Ka-
lenders im Haus der Vereine:
Die Mitglieder der Fraktion 
CSU/Parteilose

Krankheitsbedingt konnte 
Familie Booch heuer nicht 
in den Urlaub fahren. 
Nachdem Holger Booch von 
der Aktion der Bürgerstif-
tung erfuhr, hilfsbedürftige 
Hohenpeißenberger Seni-
orinnen- und Senioren zu 

unterstützen, entschied er 
sich spontan 500 Euro zu 
spenden.
Bürgermeister Thomas 
Dorsch dankte bei der Geld- 
übergabe im Rathaus ganz 
herzlich für die Unterstüt-
zung.

Spenden statt Urlaub

Holger Booch vom  
Bestattungsinstitut Rose 

spendet für die Hohenpei-
ßenberger Bürgerstiftung

Volkschor Peißenberg spendet  
für Wallfahrtskirche

Großen Anklang fand das im 
Oktober veranstaltete Marien- 
singen des Volkschores Pei-

ßenberg in der Wallfahrtskir-
che auf dem Hohenpeißen-
berg. 900 Euro spendeten 

die Besucher zugunsten der 
Projekte des Fördervereins 
„Freunde der Wallfahrts- 
kirche“.

Zur Spendenübergabe in der 
Gnadenkapelle auf dem Berg 
trafen sich (von links): Rupert  
Weingartner, 1. Vorsitzender 
Förderverein, Walburga Bau-
drexl, Vorsitzende Volkschor, 
Susanne Schuhmacher, Chor-
leiterin Volkschor, Thomas 
Dorsch, 1. Bürgermeister

Impressum
Redaktion & Fotos Gemeinde Hohenpeißenberg,
Anzeigen Schongauer Nachrichten,
Grafik MT Medientech München, Druck Druckhaus Penzberg,
Auflage 2.500, Verteilung im gesamten Gemeindegebiet Hohenpeißenberg,
Schongauer Nachrichten,  Weilheimer Tagblatt und Kreisbote.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am 3. Juli 2024.
Die nächste Ausgabe erscheint am 24. Juli 2024. 

Drei Hohenpeißenberger 
Vereine konnten sich über 
eine Weihnachtsspende der 
Sparkasse Oberland freuen. 
Im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde in der Hauptstelle 
in Peißenberg erhielten der 
Schützenverein 500 Euro 
für die Jugendarbeit, die 
Knappschafts- und Trachten-
kapelle 500 Euro für die An-
schaffung neuer Uniformen 
und die Abteilung Fußball 
250,00 Euro für die Niko-
lausfeier der Jugend. Der 
Hohenpeißenberger Bür- 
germeister, Herr Thomas 

Die Sparkasse Oberland spendet für 
Hohenpeißenberger Vereine

Auf dem Bild von links: Florian Messarosch, Sparkasse Ober-
land, Klaus Kechele, Abteilung Fussball, Thomas Dorsch,  
Beate Prestele und Martin Stoß, Knappschaft- und Trachten-
kapelle, Andreas Rasch, Schützenverein

Dorsch, bedankte sich bei 
der Spendenübergabe in 
der Sparkasse Peißenberg 

ganz herzlich bei der Spar-
kasse Oberland für die groß-
zügigen Geldspenden.

„Schnipp Schnapp – Krawatte 
ab“ so ist das Motto im Rat-
haus Hohenpeißenberg am 
Weiberfasching.
Die Mitarbeiterinnen des Rat-
hauses zögerten nicht, jeden 
vorbeilaufenden Mitarbeiter 
auf Krawatte zu prüfen. Das 
Ergebnis der Ausbeute wa-
ren 4 Krawattenzipfel, welche 
mit Autogramm versehen 
und nun im Archiv aufbe-
wahrt werden. Lediglich ein 
Mitarbeiter verweigerte das 
freiwillige Tragen einer Kra-

Rigi – Hellau und ab damit!

watte und wurde daraufhin 
zum Ausgeben einer Brotzeit 
für das gesamte weibliche 

Personal im Rathaus bestraft. 
Rigi Hellau! Rigi Hellau! Rigi 
Hellau!
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Hohenpeißenberg
Telefon 08805/955050

Heizungsbau
Sanitär
Lüftungsbau
Solartechnik
Kundendienst 
für Heizung
Kaminsanierung
Elektroinstallation

zukunftsorientierte Haustechnik

„Wir haben uns immer 
Schnee zum Christkindl-
markt gewünscht, aber die-
ses Jahr ist es ein bisschen 
zu viel des Guten“ so Bür-
germeister Thomas Dorsch 
bei der offiziellen Eröffnung. 
Aber dies hielt die hunder-
ten von Besucherinnen und 
Besucher nicht auf.
Bis in den späten Abend war 
der Kirchplatz dicht gefüllt, 
und alle genossen die viel-
fältigen Angebote der ört- 
lichen Vereine und Organisa-
tionen.
Auch der Nikolaus mit sei-
nem Team fühlte sich im  
Rigi-Dorf sichtlich wohl.

Ein „Wintermärchen“ am Kirchplatz
10. gemeindlicher Christkindlmarkt 

ein voller Erfolg

Tanzfläche gestürmt. „DJ  
Chicken“ sorgte für die rich-
tigen Songs und erfüllte 
sämtliche Musikwünsche der 
Teenager, um die Stimmung 
ordentlich einzuheizen. 

Am Rosenmontag lud der 
Frauenbund Hohenpeißen- 
berg zur Teenie-Faschings- 
Disco in den Jugendtreff 
„Pumpnhaisl“ ein. Über 50 
Buben und Mädel im Alter 
zwischen 10 und 14 Jahren 
hatten sich versammelt, 

Pumpenhaisl Teenie Fasching

um bei ausgelassener Stim-
mung Fasching zu feiern. 
Mit der Polonaise zogen die 
Teenies quer durchs Pumpn-
haisl, beim Bobfahrerlied 
wurde ordentlich Kurvenla-
ge eingenommen und bei 
modernen Rhythmen die 

Daniela Schaan Heilpraktikerin
Schwerpunkt Osteopathie

für Säuglinge, Kinder und Erwachsene

Hettenstraße 9 
82383 Hohenpeißenberg 

Tel. 08805/9547198 
praxis@osteopathie-pfaffenwinkel.de

www.osteopathie-hohenpeissenberg.de

Frohe Ostern!

Gesundheit 
    mit Weitblick

Osteopathie im Pfaffenwinkel

Schleich      und Wild
INNEN- UND AUSSENPUTZ  WDVS, PFLASTERARBEITEN

TROCKENLEGUNG  BETONSANIERUNG

Schleich      und Wild

Bschorrwald 5 · Hohenpeißenberg ·    08805/1006

   01 71      300 95 07

Telefon 0881 / 925 77 77

IMMOBILIEN 
CHRISTINE BREIT-AWGUSTAKIS

Rathausplatz 6 – 82362 Weilheim
HÄUSER – WOHNUNGEN – GRUNDSTÜCKE
BERATUNG – VERKAUF – VERMIETUNGEN

info@am-immobilien-weilheim.de



4    RIGI-ECHOGemeinde

Hohenpeißenberger  
Bürgerstiftung unterstützt 

Kindergärten und den  
Förderverein Freunde der 

Wallfahrtskirche

Durch einen erfreulichen 
Spendeneingang ist es der 
Hohenpeißenberg Bür-
gerstiftung auch dieses Jahr 
wieder möglich, soziale und 
kulturelle Projekte am Ort 
zu unterstützen. Sozusagen 
als „Starthilfe“ erhielten das 

neu eröffnete Kinderhaus 
„Am Schächen“ 2.500 und 
der Waldkindergarten 1.000 
Euro. 
Der vom Förderverein ge-
plante Marienbrunnen auf 
dem Berg wird mit 500 Euro 
unterstützt.

Auf dem Bild von links: Hubert Assum, Martin Scheer und Gerti 
Rößle von der Bürgerstiftung, Gabriela Ehrl, Waldkindergar-
ten, Nadine Miller, Kinderhaus, Reinhold Socher, Förderverein

Hohenpeißenberger  
Bürgerstiftung fördert  

die Jugendarbeit in den 
örtlichen Vereinen

Über einen Zuschuss von  
jeweils 500 Euro können 
sich die Hohenpeißenberger 
Ortsvereine, die sich speziell 
für die Jugendarbeit enga-
gieren, freuen. „Die Ortsver-
eine sind das Rückgrat unse-
rer Ortsgesellschaft, und die 

„Jugendarbeit sichert den 
Bestand dieser Vereine in der 
Zukunft“, so die Vertreter des 
Stiftungsrates. 
Zur Spendenübergabe im 
Rathaus trafen sich die Ver-
treter der Vereine und der 
Bürgerstiftung.

„HOP“ sozialer Treff

Digitalisierung ist für ältere 
Menschen wichtig und in-
teressant. Die Nutzung di-
gitaler Dienste ermöglicht 
mehr Austausch mit den 
Mitmenschen und unter-
stützt ein selbstbestimm-
teres Leben auch im Alter. 
Digitalisierung erleichtert 
den Alltag und bietet eine 
Vielzahl von Chancen für 
mehr Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben. 

Smartphone, Tablet und Co. 
bieten eine hervorragende 
Möglichkeit, diese Wünsche 
zu erfüllen. Ganz gleich, ob 
es um den Kontakt zu Fami-
lie und Freunden geht, um 
gemeinsame Hobbies, kultu-
relle und informative Inter-
aktionen oder um Erleichte-
rungen im Alltag – „online“ 
zu sein, bietet bis in hohe 
Alter hinein viele Vorteile. 
Deshalb haben es sich haupt- 

Medien und Technik im Alter

 Foto: HOP

und ehrenamtliche im HOP 
zur Aufgabe gemacht, älte-
ren Menschen die digitale 
Welt näher zu bringen. Mit 
Schulungsangeboten für äl-
tere Menschen im Umgang 
mit digitalen Medien versu-
chen sie der älteren Genera-
tion Lust auf die digitale Welt 
zu machen und sie dabei zu 
unterstützen. 
Unter dem Logo MuT Punkt 
(Medien und Technik digi-
tal 60+) einem Modellpro-
gramm des Staatsministeri-
ums für Familie, Arbeit und 
Soziales werden im HOP 
monatliche Workshops und 
Mediensprechstunden für 
neugierig gebliebene und 
„mutige“ ältere Menschen 
angeboten. 

Seien sie mutig, und melden 
sie sich an! 08805/95 49 030 
oder hop-sozialertreff@ 
t-online.de

Gospelchor „Joyful People“ und  
Frauenbund spenden für den Marien-
brunnen auf dem Hohenpeißenberg

Über eine Spende in Höhe 
von 1.200 Euro kann sich 
der Förderverein „Freunde 
der Wallfahrtskirche“ auf 
dem Hohenpeißenberg 
freuen. Zugunsten des ge-

planten Marienbrunnens 
veranstaltete der Gospel-
chor ein stimmungsvolles 
Vorweihnachtskonzert in 
der vollbesetzten Wall-
fahrtskirche. Im Anschluss 

gab es vom Frauenbund 
heiße Getränke und Süßig-
keiten. So kam die erfreu- 
liche Summe zusammen, 
die nun im Rathaus überge-
ben werden konnte.

Bei der Spendenübergabe im Rathaus: Rupert Weingartner, 1. Vorsitzender Förderverein 
Christine Meyer, 1. Vorsitzende Gospelchor, Marianne Hofmann, Chorleiterin und 1. Vorsitzende 
Frauenbund, Thomas Dorsch, Bürgermeister
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M  e  i  s  t  e  r  b  e  t  r  i  e  b

Riedl Haustechnik
GmbH & Co. KG

www.riedl-haustechnik.de

SPENGLEREI
WOHNRAUMLÜFTUNG

           

    HEIZUNG  
        SANITÄR  

SOLARTECHNIK  

 Hohenpeißenberg  -  Nordstraße 12 -  08805/ 10 60

„HOP“ sozialer Treff

Der soziale Treff „HOP“ in 
Hohenpeißenberg ist gut 
besucht, und es werden 
eine Fülle von Veranstaltun-
gen angeboten.

Dies machte auch die An-
schaffung eines Präsen-
tationsbildschirmes not-
wendig. Die Koordinatorin 
Ursula Lampl machte sich 

Großartige Unterstützung für den Sozialen Treff „HOP“  
in Hohenpeißenberg

Matthias Strauß, Vorstand Raiffeisenbank Pfaffenwinkel,  
Ursula Lampl, Koordinatorin Sozialer Treff, Thomas Dorsch 
Florian Messarosch, Sparkasse Oberland. Nicht auf dem Bild: 
Matthias Meyer, Geschäftsführer Firma Iwest 

auf Spendersuche und so 
konnte die Investition von 
2.000 Euro mit Unterstüt-
zung der Gemeinde getä-
tigt werden.

Bei einem Pressetermin 
wurde die neue Anlage vor-
gestellt und den Spendern
ein ganz großes Danke-
schön gesagt.

Die Raiffeisenbank Pfaf-
fenwinkel unterstützte die 
Anschaffung mit 500 Euro, 
die Sparkasse Oberland mit 
einem Betrag von 300 Euro 
und die örtliche Firma Iwest 
Tierernährung gab eine 
Spende von 300 Euro dazu.

Mo-Fr 8:30 - 13:00
 14:00 - 18:00
Sa 8:30 - 12:00

Unser Verein „Stiftung Namibia –  
Kinder in Afrika brauchen Hilfe e.V.“ 

wird im März 2024 10 Jahre alt

Wir haben in dieser Zeit 
viel erlebt und zu unserer 
Freude und mit Ihrer/Eurer 
großen Unterstützung in 
unseren Projekten viel hel-
fen können, das war und ist
- der Aufbau und die re-

gelmäßige Unterstützung 
von Kindergärten im Nor-
den und Süden Namibias

- der Aufbau und die Aus-
stattung eines Internates 
in Namuntuntu, das 2024 
fertiggestellt und einge-
weiht wird

- die Unterstützung einer 
medizinischen Ambulanz 
im Norden Namibias

- Container, die die letzten 
Jahre regelmäßig mit der 
Sammelzentrale Aktion 
Hoffnung organisiert und 
von uns mit befüllt wur-
den und werden

- die Unterstützung von 
Ausbildungsprojekten für 
Internatsleiterinnen und 
Internatsleitern sowie 
Hausmüttern in den Inter-
naten

- Voluntärarbeit
- regelmäßige Besuche un-

serer Projekte von Mitglie-
dern unseres Vorstandes.

 All dies lief in Zusammen-

arbeit mit den Missionsbe-
nediktinerinnen in Tutzing, 
vor allem mit unserer Orga-
nisatorin Schwester Beate 
Schroeter, die uns dieses 
Jahr auch besuchen und 
mit uns unser 10-jähriges 
Bestehen feiern wird.
Unsere Mitgliederver-
sammlung findet am 24.05. 
im Haus der Vereine statt.
Was erleben wir 2024 zu-
sammen hier vor Ort?
Wir machen mit 
- beim Kaffee- und Kuchen-

verkauf am Kinderklei-
der-Markt am 2.3.24 und 
im Herbst im Haus der Ver-
eine in Hohenpeißenberg

- beim Frühjahrsmarkt am 
27./28.04. in Untermaxl-
ried organisiert von Conny 
Schauer

- am Hohenpeißenberger 
Straßenfest am 20.7. bzw. 
27.7. 

- am Hohenpeißenberger 
Weihnachtsmarkt

Am 19.10.2024 findet wie-
der unser Afrika-Tag statt. 
Bitte auch schon mal in Ih-
ren/Euren Kalendern vor-
merken. 

Vielen Dank für Ihre/Eure 
große Unterstützung, bleibt 
gesund und zuversichtlich!!!

Außenbereich des Kindergartens in Bethanie
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Die Gemeinde Bad Bayer-
soien hat das Hagelunwetter 
im August hart getroffen. Als 
Zeichen der Solidarität und 
als kleine Hilfeleistung ha-
ben sich die beim Münchner 
Christkindlmarkt beteiligten 
Hohenpeißenberger Vereine 
entschlossen, einen Teil des 

Erlöses (1.000 Euro) an die 
Gemeinde Bad Bayersoien zu 
spenden. Aufgerundet wur-
de die Spende durch die Frei-
en Wähler (500 Euro) und die 
Firmen Ranft (300 Euro) und 
Steindl (200 Euro) aus Ho-
henpeißenberg. So kamen 
2000 Euro zusammen.

Hilfe für die „Hagelopfer“ 
in Bad Bayersoien

Bei der Spendenübergabe im Hohenpeißenberg Rathaus: 
Andreas Ranft und Franz Höfler, Freie Wähler und Firma Ranft 
Gisela Kieweg, 1. Bürgermeisterin Bad Bayersoien, Gusti Kuhn, 
Schützenmeisterin, Markus Dreer, 1. Vorstand Trachtenverein
Bürgermeister Thomas Dorsch

Adventsbesuch der  
Kinderhilfe im Rathaus

Über einen spontanen Ad-
ventsbesuch im Rathaus 
von Vertretern, Mitarbeite-
rinnen und Kinder des Kin-
derhauses „Am Schächen“ 
freute sich Bürgermeister 

Thomas Dorsch. Gemein-
sam sang man weihnacht-
liche Lieder, und die Kinder 
bedankten sich mit einem 
Plakat für ihren neuen Kin-
dergarten.

Dann sind Sie bei uns, der 
Kirchenverwaltung Hohen-
peißenberg, genau richtig. 
Private Feiern wie z.B. Hoch-
zeiten, Taufen oder Geburts-
tage sind im großen Pfarr-
saal für bis zu 150 Personen 
und im kleinen Pfarrsaal für 

bis zu 20 Personen möglich. 
Raummiete für private Feiern 
• großer Pfarrsaal: 150 EUR 
• kleiner Pfarrsaal:   40 EUR
Auch kann der Pfarrsaal ger-
ne für Vorträge, Versamm-
lungen, Kinderkino, Musik-,  
Gruppen- oder Sportstun-

den und vieles mehr gemie-
tet werden. 

Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an unser Pfarrbüro 
in Hohenpeißenberg 
Tel. 08805/92010 oder in 
Peiting Tel. 08861/930/910.

Sie suchen Räumlichkeiten für private  
Feiern, Versammlungen, Vorträge, etc.?

Es kann jedem passieren, 
egal ob jung oder alt. 
Kriminalhauptkommissar 
Simon Bräutigam informiert 
am Dienstag den 23. April 
2024 um 18:00 Uhr über 
Gefahren 
– an der Haustüre (falsche 

Polizeibeamte/Handwer-
ker, 

– am Telefon (Schockanrufe) 
oder

– im Internet (Trickbetrug).
Veranstaltung ist kostenfrei.  
Wer einen Fahrdienst benö-
tigt, meldet sich bitte bei der 
Nachbarschafshilfe 0160/ 
3133543

„HOP“ sozialer Treff 
Hauptstraße 40a  
82383 Hohenpeißenberg 
Tel.: 08805 95 49 030  
hop-sozialertreff@t-online.de

Die Maschen der Trickbetrüger

Am Rosenmontag, den 
12.02.24 machten sich die 
Kindergartenkinder des „Kin-
dergarten im Hetten“ auf 
den Weg zum Rathaus, um 
dort dem Bürgermeister, Herr 
Dorsch, einen Faschingsbe-
such abzustatten.
Frisch gestärkt nach der Brot-
zeit machten sich alle Frosch-
könige, Prinzessinnen, Piraten 
und viele weitere verkleidete 
Kinder mit dem ebenso ver-
kleideten pädagogischen 
Personal zu Fuß auf den Weg.
Am Rathaus angekommen 
wurden die Kinder mit einem 
fröhlich rufenden „Rigi Helau“ 
von Herrn Dorsch, verkleidet 
als Froschkönig, begrüßt.

Direkt im Anschluss gingen 
alle gemeinsam hoch bis 
unter das Dach, wo im fa-
schings-fröhlich geschmück-
ten Standesamt fleißig 
gelacht, getanzt und ein vor-
bereitetes Faschingslied ge-
sungen und Faschingssüßig-
keiten genascht wurde. 
Im Anschluss durften die Kin-
der und das pädagogische 
Personal die Räumlichkeiten 
des Rathauses besichtigen. 
So zogen mit weiteren, lau-
ten „Rigi Helau-Rufen“ alle 
Froschkönige, Prinzessinnen, 
Piraten und alle weiteren 
verkleideten Kinder und Er-
wachsene durch das ganze 
Rathaus.

Was an Fasching natürlich 
nicht fehlen darf sind Fa-
schingskrapfen. Diese durf-
ten sich alle Kinder und auch 
das pädagogische Personal 
von der Bäckerei „Sesar“ be-
sonders schmecken lassen. 
An dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Dankeschön 
und ein „Rigi Helau“ an Herrn 
Dorsch, der alle Krapfen ge-
spendet hat. 
Herzlichen Dank für die tol-
le Faschingsparty, den Aus-
tausch und die spontane Rat-
hausbesichtigung. Bis zum 
nächsten Jahr, wenn es wie-
der heißt „Rigi Helau“, dann 
ziehen wir wieder los, in ganz 
großen Schritten…

Wir ziehen los,  
in ganz großen Schritten…

Zum 14. Mal fand heuer am 
Dreikönigstag in der Wall-
fahrtskirche das Dreikönig- 

Singen des Fördervereins 
statt. Die Kirche war bis  
auf den letzten Platz besetzt. 

Wallfahrtskirche Hohenpeißenberg  
Dreikönig-Singen 2024

Zur Spendenübergabe in Weilheim trafen sich: Rupert  
Weingartner, Vorsitzender Förderverein, Brigitte Albrecht, 
Deutenhauser Vier, Kreisheimatpfleger Klaus Gast, Deuten-
hauser Vier, Bürgermeister Thomas Dorsch

Die „Deutenhauser Vier“, die 
„Septimerl-Musi“, die „Kana-
pee Musi“, die „Weisenblä-
ser der Hohenpeißenberger 
Knappschaftskapelle“ und 
„Anette Müller“ an der Orgel 
gestalteten dieses Konzert 
in der festlich geschmück-
ten Wallfahrtskirche. Auch 
der Auftritt einer Sternsin-
gergruppe aus Hohenpei-
ßenberg durfte nicht fehlen. 
Verbindende Worte sprach 
Kreisheimatpfleger Klaus 
Gast. Der Spendenerlös des 
Konzertes beläuft sich auf 
beachtliche 1.550 Euro.
Allen Beteiligten, sowie den 
Spendern, ein herzliches Ver-
gelt´s Gott.
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                                Inhaber Christian Bolley

    Nordstraße 4 · 82383 Hohenpeißenberg
   Telefon 08805/1525 · Fax 08805/1478

• KFZ-Meisterbetrieb • Unfallinstandsetzung
• TÜV + DEKRA-Prüfstützpunkt

82383 Hohenpeißenberg | Bahnhofstraße 48
Tel. 08805 / 1027 | info@eggersdorfer-wohnbau.de

www.eggersdorfer-wohnbau.de

Mit einer Spende in Höhe von 
751,10 Euro unterstützt die 
Hohenpeißenberger Gast- 

stätte „Rigi Alm“ die örtliche 
Bürgerstiftung für soziale 
Zwecke.

Gaststätte „Rigi Alm“ unterstützt die 
Hohenpeißenberger Bürgerstiftung

Freuten sich über das tolle Spendenergebnis: Thomas Dorsch 
und Gerti Rößle (Bürgerstiftung) sowie Philipp und Florian 
Palmberger (Rigi-Alm)

An den Weihnachtsfeierta-
gen und am 30.12.2023 wur-
de Glühwein, Kinderpunsch 
und „Hot Aperol“ des hausei-
genen Glühweinstandes zu 
Gunsten der Bürgerstiftung
angeboten. Karin Knappich 
stellte sich für den Aus-
schank ehrenamtlich zur
Verfügung, und viele Gäste 
nahmen das Angebot dan-
kend an.
Bürgermeister Thomas Dorsch  
bedankte sich beim Rigi-Alm 
Team ganz herzlich für das 
großartige Engagement und 
natürlich bei allen Gästen für 
ihren Besuch.

Das Team der Firma Weinmann 
wünscht allen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit.

Neu! Café-Ecke & hausgemachte Kuchen
Öffnungszeiten:

Dienstag & Freitag: 9 - 18 Uhr
                  Samstag: 8 - 12 Uhr

Hier findet Ihr uns:
Buchschornstr. 38

82383 Hohenpeißenberg

Samstag, 23. März  
18.30 Uhr,  St. Michael, PE   
 Vorabendmesse   
 (17.55 Uhr Rosenkranz) mit  
 Palmsegnung 
Palmsonntag, 24. März                          
08.30 Uhr,  St. Michael, PE   
 Palmsegnung mit Prozession zur   
 Pfarrkirche St. Michael,  
 anschl. Festgottesdienst    
 (Treffpunkt am Pfarrzentrum)
10.30 Uhr, Pfarrsaal, PE  
 Kinderkirche mit Palmsegnung
10.45 Uhr, Maria Himmelf, HP  
 Palmsegnung mit Prozession zur   
 Wallfahrtskirche Maria Himmel-  
 fahrt, anschl. Festgottesdienst  
 (Treffpunkt am unteren Parkplatz   

 u. bei schlechterer Witterung i. d. Kirche

18.00 Uhr, Ev. Kirche, PE  
 Ökum. Friedensgebet
Dienstag, 26. März 
09.00 Uhr, Maria Egg, PE 
 Heilige Messe ( 
 8.25 Uhr Rosenkranz)
18.30 Uhr, Auferstehng des Herrn, HP 
 Bußandacht im Pfarrverband 
Mittwoch, 27. März 
18.00 Uhr, Auferstehng des Herrn, HP  
 Ökumenisches Abendgebet
Gründonnerstag, 28. März 
15.30 Uhr, Pfarrsaal, PE  
 Kinderkirche zu Gründonnerstag 
19.30 Uhr, St. Michael, PE 
 Abendmahlfeier im Pfarrverband  
 mit Fußwaschung anschl. stilles   
 Gebet in der Krypta  bis 22.00 Uhr
Karfreitag, 29. März 
08.30 Uhr, Maria Egg, PE   
 Laudes, anschl. Beichtgelegenheit
10.00 Uhr, St. Michael, PE  
 Kinder-Kreuzweg zum  
 Kalvarienberg (TP: v. d. K.)

15.00 Uhr, St. Michael, PE 
 Karfreitagsliturgie Feier v. Leiden   
 u. Sterben unseres Herrn 
 Jesus Christus  
 anschl. stilles Gebet am Hl. Grab   
 in Maria Egg bis 21.00 Uhr
15.00 Uhr, Auferstehng des Herrn, HP  
 Karfreitagsliturgie,  
 Feier vom Leiden und Sterben   
 unseres Herrn Jesus Christus  
Karsamstag, 30. März 
08.30 Uhr, Maria Egg, PE  
 Trauermette, anschl.  
 Beichtgelegenheit
18.00 Uhr, St. Michael, PE 
 Osterlichtfeier f. Kinder
18.00 Uhr, Kirchplatz, HP   
 Osterlichtfeier f. Kinder  
 (bei schlechter Witterung im   
 Pfarrsaal) 
20.30 Uhr, Auferstehng des Herrn, HP 
 Auferstehungsfeier mit  
 Speisenweihe 
21.00 Uhr, St. Michael, PE 
 Auferstehungsfeier mit  
 Speisenweihe 
Ostersonntag, 31. März 
06.00 Uhr, St. Michael, PE 
 Auferstehungsfeier mit  
 Speisenweihe
10.30 Uhr, Auferstehng des Herrn, HP 
 Festgottesdienst im Pfarrverband  
 zum Patrozini um Auferstehung  
 d. Herrn mit Speisenweihe 
 Musik: Orgelsolomesse v. W. A.   
 Mozart m. d.  Kirchenchören  
 Hohenpeißenberg u. Peiting u.   
 Orchester 
Ostermontag, 1. April 
08.45 Uhr, St. Michael, PE 
 Heilige Messe
10.30 Uhr, Maria Himmelf, H.  
 Heilige Messe 

Gottesdienste im Pfarrverband  
von Palmsonntag bis Ostermontag
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Wir laden Euch herzlich 
zum „Offenen Familientreff“ 
am Spielplatz Hetten ein, 
bei dem wir Eltern und Kin-
dern die Möglichkeit bie-
ten möchten, sich besser 
kennenzulernen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Snacks 
von der Bäckerei Sesar und 
Getränke vom Elternbeirat 
werden gegen eine Spende 
angeboten.
Wir freuen uns auf alle Eltern 
und Kinder, die in Hohenpei-
ßenberg wohnen, ob einhei-
misch oder aus aller Welt.
Die Aufsichtspflicht für die 
Kinder liegt bei den Eltern. 
Bitte achtet darauf, dass sich 
die Kinder ausschließlich 
innerhalb des Spielplatzes 
aufhalten und nicht über die 
Zäune klettern.

Wo? Spielplatz Hetten – 
Am Anger 45 in Hohenpei-
ßenberg
Wann? siehe Termine: 
dienstags ab 14:30 Uhr
Januar bis April
16.01.2024
20.02.2024
12.03.2024
09.04.2024
23.04.2024

Mai bis Juli
07.05.2024
11.06.2024
25.06.2024
09.07.2024
23.07.2024

September bis Dezember
17.09.2024
08.10.2024
22.10.2024
19.11.2024
10.12.2024
(ausgenommen an Ferientagen, im 

Winter & bei Regenvorhersage)

(in den Wintermonaten November – 

März nur einmal im Monat)

Wir freuen uns auf kunter-
bunte schöne Nachmittage 
mit Euch! Euer Elternbeirat
 des Kindergarten Hetten

Termine 2024 

Offener Familientreff  
am Spielplatz Hetten

Das steigende Arbeitsauf-
kommen im Baubereich ver-
anlasste die Gemeinde neues 
Personal im Bauamt einzu-
stellen. Somit kann sich das 
Rathaus Team seit 01. Februar 
2024 freuen, Daniela Pecher 
für sich gewonnen zu haben. 
Frau Pecher unterstützt nun 
Herrn Fischer in der Bauver-
waltung. 
In der öffentlichen Gemein-

deratsitzung am 13. März 
2024 stellte sich die in Hohen-
peißenberg aufgewachsene 
neue Kollegin dem Gemein-
derat persönlich vor und 
wurde seitens Bürgermeister 
Dorsch herzlich im Rathaus 
willkommen geheißen. 
Wir wünschen Frau Pecher  
einen guten Start und viel 
Freude bei der Ausübung Ih-
rer neuen Tätigkeit.

Ein neues Gesicht im  
Rathaus Hohenpeißenberg

Links im Bild Daniela Pecher mit Bürgermeister Thomas Dorsch

Start der Winterfreizeit war 
am Sonntag, den 10.02.24. 
Die Gruppe aus Jugendlichen 
der Mammuts und ihren Be-
treuern traf sich bereits um 
6:00 Uhr in Hohenpeißen-
berg bei „Wolle & Sonstno“ 
bei strömendem Regen. Nach 
2 Stunden Fahrzeit erfolgte 
das 1. Etappenziel im Skige-
biet Ratschings, wo man sich 
in zwei Gruppen aufteilte, die 
Rodler und die Skifahrer. Der 
Regen hatte sich zwar in den 
höheren Lagen verzogen, 
aber leider war es ziemlich 
neblig, sodass die Skifahrer 
teils im Blindflug die Hän-
ge hinabsausten. Die Rodler 
hatten hingegen einige Start-
schwierigkeiten, da zunächst 
der Schnee an den Kufen 
hängenblieb, der sie schließ-
lich beim Abfahren extrem 
bremste. 
Nach einer Einkehr in einer 
Pizzeria ging es weiter ins 
Villnösstal zu dem gemütlich 
ausgebauten Bergheim Zans. 
Nach 1,5 Stunden Fahrt war 
noch eine Hürde zu bewäl-
tigen: Die Anfahrt auf einer 
schmalen Bergstraße bei 
15cm Neuschnee- auswei-
chen unmöglich! 
An der Hütte angekommen 
musste die Alpenvereinsju-
gend bereits eine erste Ret-
tungsaktion starten. Die vor-
herige Jugendgruppe stand 
schon seit 1,5 Std. vergeblich 
an der Bushaltestelle. Mit 
dem DAV-Bus- dieses Mal mit 
Schneeketten- konnten die 
Betreuer Melanie und Stefan 
die Jugendgruppe nach Klau-

sen zum Bahnhof zu bringen. 
Nach dem Abendessen kam 
es dann überraschend zu ei-
ner zweiten Rettungsaktion 
- ein Pärchen klopfte an die 
Hüttentüre. Sie waren mit ih-
rem Auto in einer Kurve in die 
Schneewand gefahren und 
saßen fest. Also anziehen, 
Schaufeln mitnehmen und 
los ging es! Erst wurde das 
Auto etwas freigeschaufelt, 
dann mit vereinten Kräften 
zurück auf die Straße gescho-
ben und weg waren sie wie-
der. 
Danach war Freizeit für alle. 
Es wurden nochmal zu spä-
ter Stunde die Bobs heraus-
geholt und mit Stirnlampen 
vor der Hütte gefahren. Nach 
einer langen Nacht gings 
nach dem Aufstehen und 
Frühstück für die Rodler zu 
einer nahegelegenen Alm 
und für die Skifahrer zum 
Kronplatz, wo man dieses 
Mal eine wunderbare Sicht 
über die Dolomiten hatte. Die 
Schifahrer genossen die war-
men Temperaturen und die 
atemberaubenden Pisten des 
Skigebiets bis es fast dunkel 
wurde. Für die Rodler ging es 
währenddessen auf die Gam-
pen Alm, wo sie eine super 
Abfahrt genießen konnten. 
Am Abend gab es eine typi-
sche Südtiroler Spezialität: 
Knödl- Tris- gekocht von der 
Rodelgruppe, verspeist und 
hochgelobt von allen!
Am Dienstag verbrachten 
die Skifahrer den Tag in St. 
Christina -wieder mit einer 
wunderbaren Sicht. Zum Mit-

tag kehrten sie ein und wa-
ren wieder pünktlich für das 
Abendessen da. Für die Rod-
ler ging es auf die Glatschalm, 
von dort fuhren sie etwas ab 
und dann weiter hoch auf die 
Geisleralm (2000m) für eine 
schnelle, lange, rasante Talab-
fahrt. Nach dem erneut von 
den Rodlern zubereiteten 
leckeren Abendessen wurde 
bis spät in die Nacht gemor-
det- bei mehreren Runden 
Werwolf. 
Am Mittwoch, dem Tag der 
Abreise, frühstückten alle zu-
sammen und dann gingen 
alle zum Bobfahren auf die 
Glatschalm (1902m) und fuh-
ren bis nach Ranui (1346m). 
Zurück an der Hütte er-
folgte noch der abschlie-
ßende Hausputz und es 
wurde wieder Holz für die 
nachkommende Gruppe ge-
macht. Dann ging nochmal 
eine Gruppe hoch auf die 
Glatschalm, weil die Abfahrt 
so cool war und fuhr wieder 
bis nach Ranui ab. Unten an-
gekommen wurden sie von 
den anderen erwartet, man 
machte gemeinsam Brotzeit, 
räumte die Bobs in die Wagen 
und fuhr heim. 
Nach der Heimfahrt wurden 
bei den Guggi´s zuhause die 
Buse gereinigt und es fand 
eine finale Feed-back-Runde 
statt. Die einheitliche Mei-
nung war, dass es wieder 
supergut war und dass diese 
Fahrt im nächsten Jahr un-
bedingt wiederholt werden 
muss. 
 von Egin und Ferdinand

Ski- und Bobfahren in Ratschings

Kindergruppe „Murmlis“ der Sektion  
Peißenberg mit Ortsgruppe Hohenpeißen-

berg des Deutschen Alpenvereins.

Mammuts on Tour

Winterfreizeit Villnösstal im Bergheim Zans
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Hettenstraße 9  |  82383 Hohenpeißenberg  
Tel. 0176 40789240  |  www.hanna-egertz.de

Arbeitsbühnenverleih . Malerfachbetrieb

Anneliese Krätz
Hauptstraße 55

82383 Hohenpeißenberg
Telefon 08805/954547
Mobil 0151/17232697

Ferienwohnung und Gästezimmer
zu vermieten � 0151/17232697 G
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info@gaestehaus-am-rathaus.de

Räumlichkeiten für verschiedene
Anlässe zu vermieten

Anton-Pröbstl-Str. 11 ∙ 82383 Hohenpeißenberg
Tel. 08805/470 ∙ Fax 08805/466 ∙ E-Mail: autohaus.buchner@t-online.de

Auto Buchner
Inhaber Peter Buchner
• PKW – Wartung und Instandsetzung
• Unfallinstandsetzung
• TÜV-Stützpunkt
• Dekra-Stützpunkt
• AU nach § 47a
• Ersatzteile und Zubehör

Mitte Januar wagten sich die 
Murmlis zum ersten Ausflug 
des Jahres in den Schnee, 
um die winterlichen Freu-
den des Bobfahrens auf der 
Drehhütte zu erleben. Mit 
dem AV Bus machten sich 
zehn Kinder gemeinsam mit 
den Jugendleitern Susi, Alex 
und Elena auf den Weg.
Die Herausforderungen be-
gannen bereits beim Ein-
steigen in den Bus, denn 
die Türen waren durch die 
Kälte zugefroren. Nach einer 
kurzen Diskussion fanden 
die Kinder jedoch auf  akro-
batische Weise jeder seinen 
Sitzplatz. Angekommen am 
Parkplatz, begann dann das 
eigentliche Abenteuer.
Der Weg führte die Gruppe 
die verschneite Forststraße 

hinauf, vorbei an schneebe-
deckten Bäumen, von de-
nen vereinzelt Schneelawi-
nen herabkamen, teilweise 
ausgelöst durch Schneeball-
schlachten. Einige mutige 
Kinder nahmen sogar frei-
willig eine kleine Schneedu-
sche. Unterwegs fanden sie 
kleine Eiswasserfälle, hinter 
denen bestimmt die Eisgno-
me ihr Wohnzimmer haben.
Nach mehreren Pausen 
und dem Aufbau von im-
posanten Zifpelbobketten, 
gezogen von den Jugend-
leitern und den stärksten 
Murmlis, erreichte die Grup-
pe schließlich das Ziel, die 
Drehhütte. Trotz des son-
nigen Wetters war es oben 
ziemlich kalt. Nach einer 
kurzen Rast, in der die letz-

ten Vorräte geteilt wurden, 
zogen die Kinder Helme und 
Protektoren an. Eine kurze 
Einweisung folgte, in der er-
klärt wurde, wie man lenkt 
und bremst, bevor es dann 
endlich von der Startlinie 
aus losging.
Der klare Sieger des Ren-
nens war der Rennschlitten, 
aber auch die Zifpelbobser 
und Zipfelbobserinnen wa-
ren blitzeschnell, so dass 
der Schnee nur so staubte. 
Die Kinder genossen sicht-
lich den Nervenkitzel der 
Abfahrt und die traumhafte 
Winterlandschaft um sie he-
rum. Unfallfrei kamen alle 
unten an. Hoffentlich bleibt 
der Schnee noch länger, da-
mit wir bald wieder Schlit-
ten- und Bobfahren können. 

Bobfahren an der Drehhütte im Januar  

Kindergruppe „Murmlis“ der Sektion  
Peißenberg mit Ortsgruppe Hohenpeißen-

berg des Deutschen Alpenvereins.

Bobfahren bei der Drehhütte

Leider war kein Fitzelchen 
Schnee mehr in den tie-
feren Lagen da für unsere 
geplante Bobfahrt Ende 
Februar. Daher machten 
wir eine schöne Fackelwan-
derung direkt am Ort. Los 
ging es in der Dämmerung 
vom Moosleiten Parkplatz 
hoch zur Knappenkapelle. 
Bei schönem, dämmrigem 
Licht spielten wir noch ei-
nige Spiele vor der toll be-
leuchteten Bergkulisse mit 
schneebedeckten Gipfeln, 
bevor wir dann die Fackeln 
entzündeten und nach ei-
ner schönen Runde, wieder 
an unserem Ausgangpunkt 
ankamen.

Fackelwanderung auf der Berghalde

Fackelwanderung im Februar auf der Berghalde

• Elektro-Installation
                                       • Geräte-Kundendienst
                                • Telekommunikation
                          • Photovoltaikanlagen
                    Telefon: 0 88 05/451
                       www.elektro-bierling.de
                 elektro-bierling@t-online.de

Hohen
peiß

en
berg

   Elektro

BIERLIN
G

                                • Telekommunikation
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Der Ortsverein der Arbeiter-
wohlfahrt Hohenpeißenberg 
lädt, wie seit vielen Jahren 
schon Tradition, alle Mitglie-
der und Freunde des AWO 
Ortsvereines wieder zu einer 
Osterfeier in den Gasthof 
„Bayer. Rigi“ auf dem Hohen-
peißenberg ein.
Wir treffen uns dazu am 
Samstag, den 23.03.2024, um 
14.30 Uhr bei Kaffee und Ku-
chen für einen unterhaltsa-
men Nachmittag.

Auch der Termin für unsere 
Mutter/Vatertagsfeier, zu der 
wir anstelle unserer langjähri-
gen Fahrt ins Blaue einladen,  
steht schon fest. Wir würden 
uns freuen, wenn wir dazu am 
Samstag, den  11.05.2024, um 
14.30 Uhr im Gasthof „Bayer. 
Rigi“ auf dem Hohenpeißen-
berg viele Mitglieder und 
Freunde des AWO Ortsvereins 
begrüßen könnten.  
 Die Vorstandschaft der  
 AWO Hohenpeißenberg                                                

Veranstaltungen Frühjahr 2024 

Arbeiterwohlfahrt  
Hohenpeißenberg                          

Trotz Kaiserwetter kamen 
144 Zuschauer, um beim 
Abenteuer des kleinen Ha-
sen dabei zu sein und zu 
erfahren, ob Lillis Wunsch in 
Erfüllung ging. 
Der Frauenbund lud Kinder 
ab 3 Jahren dazu ein, beim 

Puppentheater „Bauer Sepp 
und Osterhase Lilli“ dabei 
zu sein. Gespannt verfolg-
ten die Kinder, wie Hase Lilli 
den Wunsch äußerte auch 
mal Osterhäsin zu sein, und  
Bauer Sepp sollte ihr dabei 
helfen.   Daniela Schaan

Frauenbund Hohenpeißenberg 

Bauer Sepp und der  
Osterhase Lilli waren am 

25.02.24 im Haus der Vereine 

Liebe Hohenpeißenberger 
Bürger, Eure Bauern hier am 
Ort wissen, wie schön es ist, 
kreuz und quer über Feld 
und Flur zu laufen. Aber 
wenn die Vegetationszeit 
beginnt und das Gras an-
fängt zu wachsen, sollte das 
Futter unserer Kühe nicht 
zertreten werden. 
Daher ist es ab dem 1. April, 
wie jedes Jahr angesagt, 
Wanderungen und Spazier- 
gänge wieder auf die in  
großer Anzahl vorhandenen 
Feld- und Wanderwege, zu 
verlegen. 
Ab dem 31. Oktober ist nach 

den gesetzlichen Regelun-
gen das Betretungsverbot 
für landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen beendet.
Selbstverständlich gehö-
ren Hunde in der Nähe von  
Weidetieren an die Leine. 
Die Vergangenheit hat ge-
zeigt, das oft aus dem ver-
meintlichen „Spiel“ blutiger 
ernst werden kann.
Zum Schluss noch ein Dan-
keschön an die Hundehalter. 
Fast alle haben inzwischen 
ein  „rotes Tütchen“ dabei.
Auf ein Gutes Miteinander. 
 Eure Landwirtsfamilien aus 
 Hohenpeißenberg

Die Hohenpeißenberger 
Landwirte informieren

Jahresabschlussschießen der  
Böllerschützen aus Hohenpeißenberg

Es gab eine bedeutende 
Veränderung bei den Böl-
lerschützen zum Jahres-
abschluss. Das traditionelle 
Neujahrsschießen fand nicht, 
wie üblich auf dem Berg 
beim Lenzerbauer zum Jah-
reswechsel statt, sondern 
wurde auf den 31. Dezem-
ber 2023 um 15:00 Uhr am  
Badeweiher verlegt. Der 
neue Termin erwies sich als 
voller Erfolg. Mit einer gro-
ßen Besucherzahl konnten 
die Schützen aus Hohenpei-
ßenberg das Jahr 2023 mit 
neun Salven aus Handböl-
lern, Schaftböllern und Ka-
nonen auf beeindruckende 
Weise verabschieden.
Die Böllerschützen aus Ho-
henpeißenberg möchten sich  
herzlich für die großartige 
Resonanz und die tolle At-
mosphäre während der Ver-
anstaltung bedanken!

Neuwahlen bei den 
Böllerschützen Bayr. Rigi 

Hohenpeißenberg e. V.
Am Samstag, den 27. Januar 
2024, hat um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Ho-
henpeißenberg die Jahres-
hauptversammlung der Böl-
lerschützen stattgefunden.
Vorstand Georg Wiedemann 
eröffnete die Jahreshaupt-
versammlung und gab die 
Tagesordnung bekannt. Er 
nutzte die Gelegenheit, der 
gesamten Vorstandschaft 
für die Arbeit der letzten 2 

Jahre zu danken. Nach der  
Gedenkminute für die ver-
storbenen Vereinsmitglieder, 
berichteten der 1. Schrift-
führer Benedikt Kratschmar, 
und der Schatzmeister  
Markus Eggersdorfer, vom 
abgelaufenen Vereinsjahr.
Nach dem Bericht des Re-
visors Josef Sanktjohanser, 
wurde auf seine Empfehlung 
die Vorstandschaft einstim-
mig entlastet.
Im Anschluss standen die 
Neuwahlen auf dem Pro-
gramm. Thomas Dorsch, der 
1. Bürgermeister aus Hohen-
peißenberg, hat das Amt der 
Wahlleitung übernommen. 
Als Beisitzer wurden Matth-
ias Schwab und Emmerich 
Schelle ernannt.

Gewählt wurden:
1. Vorstand:   
Georg Wiedemann
2. Vorstand:   

Andreas Ranft
Schriftführer:  
Benedikt Kratschmar
1. Schatzmeister:  
Markus Eggersdorfer
Beisitzer:
Küchenchef:   
Josef Schaller
Kanonier:   
Sebastian Ranft
Schussmeister:  
Horst Wieland
2. Schatzmeister:  
Helmut Graf
z.b.V.:  Sixtus Britzger
z.b.V.:  Josef Wiedemann
z.b.V.:  Josef Schelle
Revisoren:  
Peter Buchner
Josef Sanktjohanser

Neu in die Vorstandschaft 
wurde Sebastian Ranft ge-
wählt, der das Amt des lei-
der verstorbenen Eberhard 
Fischer als Kanonier über-
nimmt.

Jahresabschlussschießen am Badeweiher 2023 

Gruppenbild der Vorstandschaft mit Herrn Thomas Dorsch (h.l.)
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Simone Demmel
Fachfußpflegerin

Bschorrwald 5
82383 Hohenpeißenberg

08805/9219099
0171/2375473

☎

E-Mail: sdemmel@t-online.de
Termine nach Vereinbarung

Am Freitag, den 17. Novem-
ber 2023 fand unsere Haupt-
versammlung im Feuer- 
wehrhaus statt.
Vorstand Georg Vogl be-
grüßte alle Anwesenden 
und gab einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Zurzeit 
haben wir 297 Mitglieder. 
Als Programmpunkt standen 
auch Ehrungen an.
Für 40 Jahre wurden Dreer 
Paul, Geiger Horst, Leutner 
Josef, Scherpenberg Jens, 
Steiger Konrad und Strom-
mer Ferdinand geehrt. Auer 
Josef, Baudrexl Franz, Rehker 
Christa und Ziegler Regina 
für 30 Jahre. Greiner Johann, 
Müller Kerstin, Palmberger 

Barbara, Prietzel Jörg, Stäub-
le Erika und Wandinger 
Christian für 25 Jahre. Alle 
Jubilare bekamen ein klei-
nes Präsent überreicht. Ein 
Rückblick mit Bildern wurde 
von Ulrich Müller zusam-
mengestellt und bildete den 
Abschluss der Versammlung.
Vom 25. bis zum 30. Novem-
ber trafen sich viele fleißige 
Helfer auf dem Berg (ehem. 
Ami Station), um Vorberei-
tungen für den Christkindl-
markt zu treffen. Es wurden 
Adventskränze, Türkränze 
gebunden und geschmückt. 
Während der Zeit wurde 
auch von Conny Schwarz 
(zweiter Vorstand) ein Kranz-

bindekurs angeboten. Sechs 
junge Frauen haben das 
Angebot angenommen, um 
die ersten Schritte für das 
Binden eines Adventkranzes 
zu erlernen. Am Samstag 
den 2. Dezember war dann 
der Christkindlmarkt. In der 
Nacht zuvor hatte uns der 
Wettergott sehr viel Schnee 
geschickt, so dass die Ver-
anstaltung auf der Kippe 
stand. Doch viele Helfer und 
die Gemeindearbeiter vom 
Bauhof sorgten dann dafür, 
dass der Markt durchge-
führt werden konnte. Wir, 
mit unserem Stand, boten 
Folgendes an: Advents- und 
Türkränze, Holzarbeiten, 
Liköre, Apfelwein, Honig, 
Marmeladen, Senf, Schnee-
männer. Apfellikör warm mit 
Vanille oder Zimt und Sahne, 
Apfel-Amaretto mit Sahne 
und „Heiße Oma“ waren bei 
dem kalten Wetter der Ren-
ner. Heuer gab es auch zum 
ersten Mal Schupfnudeln, 
die sehr gut angenommen 
wurden. Erfreulich war, dass 
wir nach Abzug aller Unkos-
ten einen Reinerlös von 1940 
Euro erzielen konnten. Wie 
all die Jahre zuvor, werden 

Obst- und Gartenbauverein

konditorei
ca fé-bar

bäckerei

sar

Ö�nungszeiten 
Hohenpeißenberg, 
Hauptstraße 43

Mo.-Fr.  6.00 - 18.00 Uhr    
Sa.          7.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch, Sonntag   
Ruhetag

 Ihre freundliche Bäckerei im Herzen von
 Hohenpeißenberg

In gemeinsamen Gesprä-
chen mit der Stadtverwal-
tung München war man 
sich schnell einig, dass der 
Baum auf eine Art und Wei-
se den Weg wieder nach 
Hohenpeißenberg zurück-
finden sollte.

Es entstand die Idee aus 
dem Baum Sitzbänke zu fer-
tigen. Herr Markus Eggers-
dorfer vom gemeindlichen 
Bauhof hat vier Sitzbänke 
geschaffen. Die Bänke ste-
hen an prominenter Stelle, 
am Badesee, am Rathaus, 

am Buchschorn beim neu-
en Hopser und an der Wall-
fahrtskirche. 

An jeder der vier Bänke ist 
eine Spendenplakette der 
Landeshautstadt München 
angebracht.

Zur Adventszeit 2022 leuchtete auf dem Münchner  
Marienplatz ein Christbaum aus Hohenpeißenberg

Markus Eggersdorfer und Bürgermeister Thomas Dorsch

Exklusiver Möbel- und Innenausbau
Bauschreinerei · Denkmalschutz · Brandschutz

Frauenwaldstraße 3
82383 Hohenpeißenberg

Telefon 08805 95 53 73
Telefax 08805 95 53 74
Mobil 0177 71 59 306

www.schreinerei-proebstl.de
e-mail@schreinerei-proebstl.de

Bahnhofstraße 82
82383 Hohenpeißenberg

Tel. 08805/8171 · Fax 08805/955257
Mobil 0173/3527578

www.segmihler-elektrotechnik.de
 r.segmihler@gmail.com

wir dieses an soziale Projekte 
spenden. Einen ersten Be-
trag von 400 Euro gaben wir 
an die Primus-Koch Schule in 
Hohenpeißenberg. Über das 
restliche Geld müssen wir 
uns erst noch entscheiden 
wer dies bekommen soll. 
Damit wir dies alles schaf-
fen und diesen Erlös erzielen 
konnten, waren ja viele Hel-
fer und Verantwortliche nö-
tig. Dafür möchten wir uns 
nochmal recht herzlich bei 
allen bedanken, natürlich 
auch bei den Käufern.

Unsere nächsten  
Veranstaltungen sind:
23. März 2024   

Baumschnittkurs
12. April 2024   

Frühjahrsversammlung
27. April 2024   

Papiersammlung
11. Mai  2024   

Pflanzentauschmarkt  mit 
Kaffee & Kuchen sowie 
Maibowle
 Die Vorstandschaft
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Am Faschingsdienstag ka-
men rund 50 Frauen zum 
Frühstück in den Pfarrsaal
Hier erwartete sie ein reich-
haltiges Büfett, das Dank 
der zahlreichen Helferin-

nen entstanden war. Mit 
Faschingsliedern, lustigen 
Geschichten und Gedichten 
wurde es ein lustiger und 
Unterhaltsamer Vormittag.                                                                                                         
 Karin Stoß

Frauenbund Hohenpeißenberg 

Faschingsfrühstück 

Lustiger Schwank
Die Spieler der Theatergrup-
pe Hohenpeißenberg e.V. 
proben fleißig für ein neues 
Stück. 
„Zwoa ungleiche Töchter“ 
heißt der Titel des Schwanks 
in drei Akten von Wilfried 
Reinehr.
Bei den ungleichen Töchtern 
handelt es sich zum einen 
um die hübsche, intelligente 
Gundi Kohlhammer (gespielt 
von Sabrina Hannweber) 
und zum anderen um die 
hässliche und auch dumme 
Traudl Kohlhammer (Regina 
Stoßberger). Der Vater, Bauer 
Kohlhammer (Markus Löffler), 
erlaubt seiner schönen Toch-
ter erst die Heirat, wenn auch 
die zweite Tochter unter der 
Haube ist. 
Der fliegende Händler Martl 
(gespielt von Hans Seidl) 
schaut mal wieder mit sei-
nem Sohn Karle (Florian 
Echtler) vorbei. Da Karle 
ebenfalls etwas zurückge- 
blieben ist, würde er prima 
zur dummen Traudl passen. 
Gundi muss ihren Freund, 
den Trompeter Gabriel (Jo-
achim Speer) vor dem Vater 

verstecken, weil der Bauer 
einen Musiker nicht akzep-
tieren will.  Also schleust  
die manchmal vergessliche, 
aber durchaus schlaue Tante 
Zenta (gespielt von Elisabeth 
Kurz) ihn als Knecht auf den 
Hof, auch wenn er von diesen 
Aufgaben keinen Plan hat. Für 
sich selbst hat der Bauer Kohl-
hammer eine Heiratsanzei-
ge aufgegeben, obwohl die 
Magd Walli (Tanja Pongratz) 
ein Auge auf den Bauern ge-
worfen hat.  Auf die Annonce 
hin kommt die gewünschte 
mondäne Frau Liebstöckel 
(Iris auf der Heide), die sich 
aber als hinterlistige Schwind-
lerin entpuppt. 
Diese Tatsachen sorgen für 
lustige, herrliche, freche und 
auch verwirrende Szenen 
auf dem Hof des Bauern. 
Wer bei einem vergnügten 
Abend dabei sein möchte, 
hat an folgenden Terminen 
die Möglichkeit. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen:
Samstag, 20.04.2024 
um 14.30 Uhr 
wie immer für unsere Seni-
oren bei Kaffee und Kuchen

Die Spielerinnen und Spieler der Theatergruppe Hohenpeißenberg e.V. mit ihrer Spielleiterin 
Gerlinde Rasch 

Mit einer Spende von 500 
Euro unterstützt die Metz-
gerei Pschorr die Hohen- 
peißenberger Kindergär-
ten. Das Geld kam bei der 
Eröffnungsfeier der Metz-

gereifiliale im „Schächen“ 
zusammen. Mit weiteren 
200 Euro unterstützte die 
Familie Pschorr bereits den 
Hettenkindergarten bei 
ihrem „Adventshaus“ am 

Hohenpeißenberger Christ-
kindlmarkt.
Bürgermeister Thomas Dorsch 
bedanke sich ganz herzlich 
für die großzügige Unter-
stützung.

Bei der Spendenübergabe in der Metzgerei: Bettina Schneider, Filialleitung, Laura Pschorr,  
Thomas Dorsch

Metzgerei Pschorr spendet für die 
Hohenpeißenberger Kindergärten

Samstag, 20.04.2024 
um 20 Uhr
Sonntag, 21.04.2024 
um 18 Uhr
Freitag, 26.04.2024 um 
20 Uhr
Samstag, 27.04.2024 
um 20 Uhr

Karten (7 Euro pro Person) 
können ab Montag, den 
25.03.2024 wieder bei Elek-
tro Weinmann (Hauptstraße 
42; Tel.: 08805/373) in Ho-
henpeißenberg im Vorver-
kauf oder gerne auch noch 
an den jeweiligen Spielter-

minen an der Abendkasse 
erworben werden. 

Vielen Dank an Familie 
Weinmann mit Mitarbei-
tern. Die Theatergruppe 
freut sich auf viele Zuschau-
er.
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An die 250 faschingswütigen 
Damen (und ein paar einzel-
ne Herren), von jung bis alt 
fanden sich am 27. Januar 
im Haus der Vereine zum Fa-
schingskranzl des Frauen-
bundes Hohenpeißenberg 
ein.
Zur Begrüßung fand ein Ka-
mel, welches aus dem Mor-
genland mit seinen beiden 
Sultanen angereist war, sei-
nen Weg durch den vollbe-
setzten Saal.
Ein abwechslungsreiches 
Nachmittagsprogramm wur-
de den als Popcornverkäu-
ferinnen, IKEA-Tüten und 
anderweitig fantasievoll ver- 
kleideten Besucherinnen  
geboten, welches mit „Dorf- 
gstanzl“ über das Ortsgesche-
hen eröffnet wurde. 

Die Mitwirkenden sorgten 
mit Tanzeinlagen, Sketchen 
und Liedern für eine gute 
Unterhaltung und strapa-
zierten oftmals die Lachmus-
keln. Zurück in die Kinderzeit 
wurde so manch einer durch 
die „Liederreise mit der wil-
den 13“ versetzt, bei welcher  
Pumuckl, Jim Knopf, Wickie 
und Co nicht fehlen durften.  
Sogar die Jüngsten sorgten 
für ausgelassene Stimmung. 
So zeigte die Minigarde aus 
Hohenfurch ihr Showpro-
gramm und die Kindergrup-
pe „Hula Girls“ bereicherte 
mit ihren Hula-Hoop-Künsten 
die Veranstaltung. 
Mit den Highlights der letz-
ten 10 Jahre hat sich die 
Turngruppe um Traudl Karg 
vom Frauenbundkranzl ver-

abschiedet, da es aber bis 
nächstes Jahr noch Zeit ist, 
darf auf ein Comeback ge-
hofft werden. 
Eine schwungvolle Tanzein-
lage zu bekannten „Abba“ 
Melodien heizte die gute 
Stimmung weiter an, bevor 
es dann zum Höhepunkt der 
Veranstaltung kam. Zehn 
„knackige Schwäne“ des örtli-
chen Schützenvereines über-
raschten die Besucherinnen 
des Kranzls mit einer Vorstel-
lung aus „Schwanensee“ als 
Männerballett, welche mit 
tosendem Applaus belohnt 
wurden.
Zwischen den Einlagen, und 
im Anschluss, sorgten die 
„Lechroaner Spitzbuam“ mit 
ihrer Musik für gute Stim-
mung und einer immer vollen 
Tanzfläche. 
Die kulinarische Versorgung 
erfolgte mit Leckereien des 
Küchenteams des Frauen-
bundes unter der Leitung von 
Karin und Herbert Stoß. 

Viele ließen anschließend 
die Veranstaltung mit ei-
nem Besuch in der Glitzer- 
Glamour-Bar ausklingen.
 Daniela Schaan / Barbara Igl

Frauenbund Hohenpeißenberg 

RIGI-HELAU im vollen Haus der Vereine
MSC Hohenpeißenberg  

verbuchte  zwei Erfolgreiche 
Veranstaltungen

Aus dem Erlös des letzten 
Weihnachtsmarktes spen-
dete der MSC 500 Euro für 
unsere Schule. I
m Kaunertal gingen unsere 
aktiven Motorsportler an 
den Start. 

Michael Frank mit Ke-
vin Kramhöller (1. Platz) 
Sixtus Britzger mit Andi  
Hitzel (2. Platz), Markus Horn 
mit Felix Steiner (3. Platz), 
Alex Nestmann mit Patrick-
Lepnik (2. Platz lange Spikes).

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 17. Novem-
ber 2023, hatten wir unsere 
Hauptversammlung. Neben 
den Berichten des Vorstan-
des und des Kassiers wurden 
Bilder von unseren Aktivitä-
ten und Touren gezeigt. Un-
ser Sektionschef Hornauer 
Hans hat ein paar Grußworte 
an uns gerichtet.

Papiersammlung
Am Samstag, den 26. Au-
gust hatten wir gemeinsam 
mit dem TSV unsere Papier-
sammlung. Ich bedanke 
mich bei allen Helfern und 
bei Fa. Eggersdorfer und 
Schwab für die Überlassung 
der Fahrzeuge. Außerdem 
bei Fa. Eggersdorfer für das 
Eindrücken der Kartons 
mit dem Bagger. Heuer 
haben wir am 6. Juli noch  
eine Papiersammlung. Das 

wäre dann die letzte. Ab 
2025 soll auch in Hohen- 
peißenberg die blaue Tonne 
eingeführt werden. 

Lawinenausbildung
Am Samstag, den 02. De-
zember hatten wir unsere 
alljährliche theoretische La-
winenausbildung mit Such-
übungen mit dem Lawinen-
pieps. Ich bedanke mich 
bei unserem Skitourenwart 
Hubert Krautsdorfer für sein 
Engagement.

Jahresabschlussessen
Am Samstag, den 25. No-
vember hat die Sektion Pei-
ßenberg unseren komplet-
ten Ausschuss  zu einem 
Jahreabschlussessen im 
Gasthof „Zur Post“ in Peißen-
berg eingeladen. Wir haben 
die Einladung gerne ange-
nommen. Die Stimmung 

und das Essen waren sehr 
gut. 

Wintersonnwendfeier
Auf Vorschlag eines Berg-
kameraden veranstalteten 
wir heuer am Samstag, den 
23. Dezember eine Winter-
sonnwendfeier. Wir trafen 
uns dazu im Biergarten der 
Rigialm. Wir entzündeten ein 
kleines Feuer. Bei einer gu-
ten Brotzeit und Glühwein 
wurde im Salettl der Rigialm 
ausgiebig geratscht.

Arbeitseinsatz 
Kirchwegteam

An mehreren Tagen richtete 
das Kirchwegteam, beste-
hend aus Dünzl Manfred,  
Kreitner Klaus, Summer 
Wolfgang, Graf Helmut und 
ich, an mehreren Stellen 
das Geländer, machten die 
Wasserrinnen frei und ver-

füllten am Seniorensteig 
die Treppenstufen mit Kies. 
Kurz vor Allerheiliigen und 
kurz vor Weihnachten haben 
wir nochmal das Laub her-
ausgerecht und die Wasse-
rablaufrinnen freigemacht. 
Führer Michi und Toni halten 
den Hanslweg in Schuss. 
Eine nasse Stelle haben sie 
mit Gummiplatten und Be-
tonsteinen wieder begehbar 
gemacht. Wir bedanken uns 
beim örtlichen Bauhof für 
die Bereitstellung des not-
wendigen Materials.

An die Mountainbiker wird 
dringend appelliert, unsere 
Bergwege nicht zu befahren. 
Durch die Bremsmanöver 
werden die Stufenbretter 
beschädigt und der Boden 
aufgerissen. Die Folge sind 
bei Starkregen Erosionsrin-
nen .

Skitouren
Unser Skitourenwart Hubert 
Krautsdorfer hat wieder in-
teressante Skitouren ange-
boten und durchgeführt. 

Ausblick auf 2024
Im April werden wir wieder 
unser Tourenprogramm für 
diesen Sommer aufstellen. 
Es werden sicher wieder in-
teressante Berg- und Radl- 
touren angeboten. Wir hof-
fen auf rege Beteiligung. 

Zu Beginn der Badesaison 
werden wir wieder die Slak- 
line aufbauen. 

Eine Bergmesse werden wir 
wieder gemeinsam mit der 
Sektion Peißenberg feiern. 

 Hohenpeißenberg, im Februar 2024                                                                        
 Eggersdorfer Ludwig  

 ( Vorstand der Ortsgruppe)

Alpenverein

Aktivitäten im Herbst/Winter 2023/2024
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Dank der Unterstützung 
vieler Einzelpersonen, Stif-
tungen und Vereinen hat 
das Taking Hands Educatio-
nal Centre am 15.1.2024 für 
über 100 Kinder in den neu-
en eigenen Räumen seine 
Tore geöffnet.

Die vielen tollen, in Deutsch-
land gesammelten, Gegen-
stände fanden im neuen Zen-
trum ihren Platz.
Endlich können die Kinder in 
einer kind-, jugendlich- und 
behinderten gerechten Um-
gebung aufwachsen. An ei-

Das (Etappen)-Ziel erreicht!

nem Tisch, der nicht wackelt 
zu lernen, erleichtert dieses 
sehr. Katrina, die Köchin, 
darf nun für über 100 Leu-
te endlich in einer richtigen 
Küche das gesunde Essen 
zubereiten. Gerne würden 
wir in unserem Zentrum wei-
tere Kinder aufnehmen. Die 
anhaltende Trockenzeit in 
Namibia und die hohe Infla- 
tionsrate (12% auf Lebensmit-
tel) haben unsere laufenden 
Kosten in die Höhe getrieben. 
Die ortsansässigen Gärtnerei-
en sind leider nicht mehr, wie 
bisher, in der Lage, uns mit ei-
ner frischen Gemüsekiste zu 
versorgen. Aufgrund der sehr 
gestiegenen laufenden Kos-
ten, ist die Aufnahme weite-
rer Kinder derzeit nicht mög-
lich. Weitere Informationen 
erhalten Sie gerne persönlich 
von uns oder auf den sozialen 
Medien:
www.takinghands.com 
www.facebook.com/Taking- 
handsnamibia/
www.instagram.com/ 
takinghandsnamibia/
Jeder Euro bringt uns dem 
Ziel ein Stück näher:
Es ist besser ein Licht zu ent-
zünden, als auf die Dunkel-
heit zu schimpfen.
Bitte unterstützen Sie uns 
weiterhin:
Taking Hands Namibia
Deutschland e. V. 
Sparkasse Oberland 
DE73703510300032603151

Prinzessinnen, Polizisten, Mär- 
chenfiguren, Clowns, Tiere.
Beim diesjährigen Kinder- 
fasching des TSV Hohen- 
peißenberg, Abteilung Tur-
nen, gab es wieder viele 
verschiedene Kostüme zu 
bestaunen. Rund 300 Be-
sucher kamen ins Haus der 
Vereine, um bei einem bun-
ten Programm, leckeren 
Kuchen und kindgerechten 
Speisen, wie Pommes und 
Wiener die Faschingssaison 
einzuläuten.
Ein kurzweiliger Nachmit-

tag mit Luftballontanz, Rei-
se nach Jerusalem, Breze-
lessen und vielen anderen 
Spielen ließ die Kinderau-
gen leuchten. Den krönen-
den Abschluss bildete die 
Kostümprämierung: Prin-
zessin Elsa, der stolze Pfau 
und der mutige kleine Löwe 
gewannen bei den Kindern. 
Bei den Erwachsenen wur-
den Mama Löwe, der ele-
gante Leopard und der far-
benfrohe Paradiesvogel für 
ihre kreativen Verkleidun-
gen ausgezeichnet. Erwartungsvolle Kinderaugen: Gleich fliegen die Süßigkeiten. Foto: Nadine Weinmann 

Farbenfrohes Spektakel: 

Rückblick auf den Kinderfaschingsball des  
TSV Hohenpeißenberg Abteilung Turnen
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Die Zeit vergeht wie im Flug, 
und schon ist wieder Zeit für 
einen Bericht im Rigi Echo.
Die KnaTra wünscht allen  
Leserinnen und Lesern ein  
gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024.
Wir Musiker haben das Jahr 
2023 auf jeden Fall mit unse-
rem alljährlichen Neujahran-
blasen mit viel Spaß und Freu-
de beendet. Vom 29.-31.12. 
sind wir von Haus zu Haus 
gezogen und haben euch mit 
unserem musikalischen Gruß 
„a guads neis von da Musik“  
ins neue Jahr begleitet. Wie 
jedes Jahr teilten wir uns in 
zwei Gruppen auf. Die vorde-
re Gruppe spielte vom Rathaus 
bis Ortsende Richtung Peißen-
berg, und die hintere Gruppe 
spielte vom Rathaus bis Ort-
sende Richtung  Forst. Dieses 
Jahr aber haben sich unsere 
Wege in der Alpenblickstraße 
gekreuzt, und wir haben ge-
meinsam musiziert. Dabei ist 
dieses Foto entstanden. 
Auf diesem Wege wollen wir 
uns bei allen Spenderinnen 
und Spendern bedanken, die 
auch dieses Jahr wieder an uns 
gedacht haben.
Auch ein großer Dank an alle 

Hohenpeißenberger/innen, 
die uns mit Schnaps, Süßig-
keiten und anderen Lecke-
reien verwöhnt haben. Aber 
auch unsere Jungmusiker 
und Autofahrer kamen mit 
Heißgetränken und antialko-
holischen Getränken nicht 
zu kurz. An alle Köchinnen 
und Köche unter euch, vie-
len Dank, dass ihr uns auch 
dieses Jahr wieder an un-
seren Mittags- und Abend-
stationen mit Essen und 
Getränken versorgt habt.So 
ging ein weiteres Jahr bei 
unserer KnaTra zu Ende.

Gleich zu Beginn des neuen 
Jahres hat die Feuerwehr 
wieder ihren Faschingsum-
zug veranstaltet. Hier haben 
wir sie musikalisch begleitet 
und sind mit dem Tromm-
lerzug durch den Ort mar-
schiert. Auch unsere Jung-
musiker waren fleißig mit 
dabei.
Wie in der letzten Ausgabe 
des Rigi-Echos bereits er-
wähnt, mussten wir uns am 
Jahreskonzert im November 
leider von unserer langjähri-
gen Dirigentin Martina Koller 
verabschieden. Nach länge-

rer Suche haben wir nun end-
lich unseren neuen Dirigen-
ten, Georg Zeller, gefunden. 
An dieser Stelle möchten wir 
Musiker Georg recht herz-
lich willkommen heißen und 
freuen uns auf viele schöne 
Momente mit ihm. Vielleicht 
hat ihn ja der Ein- oder ande-
re von euch schon gesehen. 
Bei wem das nicht der Fall ist, 
hat er bei unseren nächsten 
Veranstaltungen sicher die 
Chance: Derzeit laufen schon 
die Vorbereitungen für die 
Josefifeier, den Schmankerla-
bend und unser Weinfest.

Josefifeier am 23. März 
(Einlass 19 Uhr)
Schmankerlabend   
am 17. Mai (Einlass 17 Uhr)
Weinfest  
am 19. Mai (Einlass 14 Uhr) 

Da unser Schmankerlabend 
sich zum 10. Mal jährt, ha-
ben wir uns etwas Beson-
deres für euch einfallen 
lassen. Also seid gespannt!  
Wir freuen uns wieder sehr, 
wenn ihr alle zahlreich  
zu unseren Veranstaltungen 
erscheint und mit uns feiert.
 Bis dahin. Eure KnaTra

Knappschafts- und Trachtenkapelle  
Hohenpeißenberg e.V. 

Guads Neis von da Musik

Abteilung Tennis +++ Abteilung Tennis +++ Abteilung Tennis +++

Fit durch den Winter
Im vergangenen Winter-
halbjahr hat die Tennisab-
teilung wieder ihr Fitnes-
straining unter dem Motto 
„Fit durch den Winter“ in der 
Hohenpeißenberger Schul-
turnhalle durchgeführt.
Fabian Feichter, unser 
Coach und Personaltrainer, 

gestaltete für die 13 Teil-
nehmer wöchentlich ein 
intensives und abwechs-
lungsreiches, funktionelles 
Krafttraining. 
Der Coach verstand es wie 
immer, die Gruppe Woche 
für Woche bestens zu mo-
tivieren. Nachdem auch die  

2. Auflage des Wintertrai-
nings guten Zuspruch fand 
und das Feedback durch-
weg positiv ausfiel, wird das 
Training sicherlich auch im 
nächsten Jahr angeboten. 

Interessierte können sich 
schon jetzt bei Fabian 
Feichter dafür melden. Ger-
ne auch Nichtmitglieder. 

Termine
Saisonstart 
voraussichtlich 
am 06. April 24
Bitte vormerken: 
Die Doppel-Ortsmeister-
schaft findet am 10. August 
2024 statt.

Tag der Jugend: 
Spiele und Spaß am Tennis-
gelände in den Pfingstfe- 
rien.
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Abteilung Fußball +++ Abteilung Fußball +++ Abteilung Fußball +++ Abteilung Fußball

Senioren Rückrunde 2023/24 – Auf- und Abstiegsrunde 2024

Nach einer durchwegs sou-
veränen ersten Saisonhälfte 
hat die 1. Mannschaft die 
Aufstiegsrunde erreicht. Auf-
grund des 2. Platzes nehmen 
die Männer vier Punkte mit 
in die Frühjahresrunde. In der 
Gruppe treffen sie auf neue 
Gegner. Diese sind Starn-
berg/Söcking, Wörthsee und 
Hechendorf.
Ebenso wieder dabei sind 
Haunshofen und Bernried, 
gegen die wir schon in der 
ersten Runde spielten. Das 
Wort Aufstieg wird nicht 
zwingend in den Mund ge-
nommen, aber die Mann-
schaft will so lang wie 
möglich oben mitspielen. 
Grundvoraussetzung ist eine 
verletzungsfreie Saison, und 
ein Stück Glück gehört im-
mer dazu. Die Vorbereitung 
startete am 15. Februar. Auf 
dem Plan standen zahlreiche 
Einheiten und Vorbereitungs-
spiele. Zum Trainieren wurde 

auch der Kunstrasenplatz in 
Schwabbruck gemietet. An 
den Vorraussetzungen sollte 
es also nicht scheitern. Der 
Saisonstart beginnt mit ei-
nem Auswärtsspiel gegen 
Wörthsee am 24. März. Die 
weiteren Spiele können Sie 
auf unserer Homepage oder 
im BFV einsehen.
Nach dem Rücktritt von  
Robin Kovac in der Winter-
pause, übernehmen zwei 
Spieler bis zum Sommer das 
Traineramt der 2. Mannschaft. 
Das Duo ist Michael Osterried 
und Lukas Rauschenbach. 
Leider wurde nur die Ab-
stiegsrunde erreicht. Ein Pro-
blem war die mangelnde Trai-
ningsbeteiligung am Anfang 
der Saison. In die neue Runde 
wurden zwei Punkte mitge-
nommen. Die Gegner lauten 
Hungerbach, Lichtenau Weil-
heim, Penzberg II, Kochelsee 
II und Wielenbach II. Zum Au-
akt geht es auswärts gegen 

Lichtenau Weilheim am 23.03.
Wir wünschen beiden Mann-
schaften eine erfolgreiche 
Runde, verletzungsfreie Spie-
le und Trainings, und dass die 
Ziele erreicht werden.

Spendenaktion der  
Firma hg medical GmbH

Vielen Dank an Michael Kraus, 
der bei seiner Firma eine 
Spende für einen Defibrillator 
an unserem Fußballplatz in 
die Wege geleitet hat. Dieser 
wurde Anfang November in-
stalliert.
Immer mehr Schicksalsschlä-
ge passieren auf den Sport-
plätzen, und somit sind wir 
auf solch ein Szenario, was 
hoffentlich nie passieren 
wird, vorbereitet.

Fußball Jugend
Nikolausfeier der  

G-, F,- E-Junioren im Haus 
der Vereine

Auch in diesem Jahr gab es 
wieder für unsere Jüngsten 
eine gemeinsame Nikolaus-
feier im Haus der Vereine. Mit 
großer Freude konnten wir 
sehen, dass bei unseren G, 
F1, F2- und E-Junioren Mann-
schaften wieder mehr Kinder 
an unserem Fußballangebot 
teilnehmen. Der Saal im Haus 
der Vereine war mit Spielern 

sowie deren Eltern und natür-
lich auch den Geschwistern, 
welche auch eingeladen wur-
den, ziemlich voll. Nachdem 
alle mit Kaffee, Kuchen und 
Getränken versorgt waren, 
gab es in diesem Jahr als Neu-
erung ein Ratespiel aus Mon-
tags Maler und „Dalli Klick“. 
Dabei durften die Trainer ihre 
künstlerischen Fähigkeiten 
unter Beweis stellen, und die 
Kinder mussten die gezeich-
neten Begriffe erraten. Beim 
„Dalli Klick“ gab es verschie-
dene Bilder aus dem Bereich 
Fußball zu erraten.
Am Ende gewannen unsere 
Kleinsten, die G-Junioren, das 
Ratespiel und erhielten dafür 
eine Medaille.
Den Hauptteil bildete tradi- 
tionsgemäß der Nikolaus, der 
mit dem Knecht Ruprecht ge-
kommen war.

Wie jedes Jahr hatten sie über 
alle Mannschaften Einiges zu 
berichten. So konnten sie Vie-
les loben, wussten aber auch 
das ein oder andere Negative 
zu berichten.
In diesem Jahr gab es für alle 
Kinder als Geschenk einen 
TSV Schal, der mit freund- 
licher Unterstützung der 
Sparkasse Oberland, ange-
schaft werden konnte.
Den Abschluss der Veran-
staltung bildete wieder eine 
Tombola mit vielen großar- 
tigen Preisen.

Termine
Alle Termine die möglich 
sind, finden Sie wie gewohnt 
auf unserer Homepage unter 
www.fussball.tsv-hohenpei-
ßenberg.de/

 Tobias Haberstock, Schriftführer
 Klaus Kechele, Jugendleiter

v.l. Michael Kraus, Alexander Sanktjohanser und Hannes Dünzl

Weinachtsfeier der G,- F-, E-Jugend

Das Ziel der Ausflugsfahrt 
des Frauenbundes Hohen-
peißenberg am 13. Januar 
2024 war das Krippenmuse-
um in Mindelheim.
Bei Hin- und Rückfahrt wur-
den wir mit kurzweiligen Ge-
schichten, Anekdoten und 
Wissenswertem über Krip-
pen und Krippenbrauchtum 
bestens von Herrn Pasto-
ralreferenten Georg Jocher 
unterhalten. So gut unter-
halten war die Fahrzeit fast 
zu kurz. 
Von der kleinsten Krippe aus 
Erdnüssen gefertigt, über 
Krippen aus früheren Jahr-

Frauenbund Hohenpeißenberg 

Krippenmuseum in Mindelheim
80 lebensgroßen Figuren 
zu bestaunen und lädt zur 
längeren Betrachtung ein, 
ebenso, wie der wunderba-
re mit Naturmaterialien ge-
schmückte Christbaum. Mit 
einer kurzen Andacht und 
Gesang rundete Herr Pasto-
ralreferent Georg Jocher den 
Kirchenbesuch ab.  Vor der 
Heimfahrt wurde noch in 
der Burggaststätte in Min-
delheim eingekehrt. 
Mit vielen neuen und schö-
nen Eindrücken ging es am 
frühen Abend zurück nach 
Hohenpeißenberg.
 Petra Dünzel

hunderten, bis in die heuti-
ge Zeit hinein, konnten wir 
in der Ausstellung sehr viele 
Exponate bestaunen. Nicht 
nur die Geburt Jesu, auch 

verschiedenen Situationen 
aus der Bibel waren liebe-
voll und detailgetreu darge-
stellt. 
Im Anschluss an den Mu-

seumsbesuch konnten 
wir noch fußgängig die 
naheliegende Jesuitenkir-
che besuchen. In der Kir-
che ist eine Krippe mit ca. 


